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| Rechtsgrundlagen, Normen, Regelwerke, Fachliteratur
| Schadenersatz und Wertermittlungsverfahren
| Bewertungsanlässe und Bewertungszugänge
| Bewertung von Dauerkulturen (Obstbaumplantagen, 

Baumschulen, Forstgärten, Spezialkulturen)
| Bewertungsverfahren für Ziergehölze (Methode KOCH, ÖNORM L 1123)
| Befundaufnahme, Datenresearch
| Bewertungsvorgang (Ausgangsgröße, Pflanzung, 

Anwuchs- und Herstellungskosten; Wertminderungen)
| Schadenbewertung (Totalschaden, Teilschaden)
| Bewertungshilfen (Richtwerttabellen, Programme)
| Fallbespiele aus der Bewertungspraxis
| Bewertungsübungen im Felde

LEHRINHALTE
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› befundet (Tatsachenfeststellungen)

› gutachtet
... nach besten Wissen und Gewissen

... nach dem Stand der Technik und Wissenschaft

... in einer für Dritte nachvollziehbaren und schlüssigen Art und Weise

› haftet für sein Gutachten

� Regelwerke und Normen (ÖNORM L 1123, FLL 2002, AGT 2001) 

sind nicht rechtsverbindlich

� maßgeblich ist der Stand der Technik und Wissenschaft „state of the art“

ZIERGEHÖLZE | Sachverständiger …
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› Immobilienschätzungen: Bewertung der Außenanlagen

› Baumaßnahmen: Teil- und Totalbeschädigungen durch Grabungsarbeiten, 
(Stammverletzungen, Kronenbeschädigungen)

› Verkehrsunfälle: Gehölzbeschädigungen, notwendige Entfernung infolge 
beschädigungsbedingter, nunmehr unzureichender Verkehrssicherheit

› Nachbarrecht: unzulässiger Rückschnitte überhängenden Kronenteile, Fällungen von 
Grenzbäumen und mehr 

› Grundstücksablöse: Verlust einer Hecke infolge Grundstücksabtretung

› Verkehrswertminderung: Ermittlung von Wertminderungen durch zwingend 
notwendige Rücknahmen von Gehölzbestandteilen (Wurzelbereich, Kronenrückschnitt)

ZIERGEHÖLZE | Bewertungsanlässe
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Dauerkulturen Ziergehölze

› Obstbaumplantagen
› Baumschulen
› Christbaumkulturen
› Forstgärten

› Solitärgehölze außerhalb von Wald
› Hecken
› Flurgehölze (keine Waldeigenschaft)

Bewertungsverfahren

› Ertragswertverfahren › Sachwertverfahren

Bewertungsansatz

› Minderertrag
› Ertragsausfall

› Neuherstellungskosten unter 
Berücksichtigung eventueller 
Wertminderungen 

ZIERGEHÖLZE | Bewertungsanlässe
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Es sagt der … Wert ist … Bewertungszugang

Förster Holzpreis Waldwertrechnung

Gärtner Gehölz und Pflanzung Unternehmer

Baumbesitzer mein Garten … mein Alles besondere Vorliebe

Gericht Bestandteil der Liegenschaft Sachwert

ZIERGEHÖLZE | unterschiedliche Bewertungszugänge

Erfahrungssätze Sachwert von Außenanlagen = 4 % bis 8 %
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Was ist ein Baum wert?

Standort: L'Allée des Alyscamps
Baumalter: 1888 = 131 Jahre
Baumfunktion: Allee
Baumart: Platane

Baumwert (2015): $ 66.300.000,00 

Gutachter: Vincent van Gogh
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physikalisch-technische Funktionen

› Verbesserung des Mikro-Klimas
› Reinhaltung der Luft
› Verringerung von Lärm
› Verhinderung der Erosion

gestalterisch-ästhetische Funktionen

› Gestaltung
› Gartenkunst

psychologisch-emotionale Funktionen

› Freude
› Beruhigung
› Gefühl von Geborgenheit

ZIERGEHÖLZE | Funktionen
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ZIERGEHÖLZE | was ist (m)ein Baum wert?

› besondere Vorliebe (Geschenk, Baumpflanzung anlässlich eines 
besonderen Ereignisses)

› Katalogpreis eines in Art, Größe, Form vergleichbaren Baumes 

› Naturalersatz = gleichgroßen Gehölz

› seinerzeitige Aufwendungen zur Pflanzungen des Baumes

› Holzpreis

› Baum als Wertbestandteil des Grundstückes = Gehölz als Teil des 
Verkehrswertes der Liegenschaft (Sachwert)

› Ertragswert
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ÖKO-Test Sonderheft Umwelt 2008

139 Jahre alt, 27 m hoch, 65 cm BHD

= die unteren 10 m ergeben 2,7 Festmeter Holz der Qualität B = 347,00 €

= die folgenden 4 m ergeben 0,85 Festmeter Sägeholz = 40,00 €

= die folgenden 7 m ergeben 1,6 Festmeter Industrieholz

(Spanplatten, Papier) = 68,00 €

= die restlichen 2 Festmeter ergeben Brennholz für 88,00 €

= der Holzerlös ergibt 543,00 €

= Kosten für das Fällen und den Transport an den Waldrand: 53,00 €

Holzwert dieser Buche beträgt also 543,00 € – 53,00 € = 490,00 €

ZIERGEHÖLZE | Holzwert einer Buche?
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ZIERGEHÖLZE | Kostenvoranschläge, Angebote

KV = individuelles Anbot

Anbot-Nachfragesituation bestimmt den Preis

kalkulatorische Orientierung an einer technisch unüblichen Bepflanzung 
eines gleichgroßen Gehölzes

› Hecke: gleich dicht oder gleich hoch? 
› Solitär: gleicher STU oder gleiche Baumhöhe?

UNVOLLSTÄNDIG
› keine weiteren Anwachs- und Herstellungskosten
› keine Wertminderungen (Vorschäden, Alterswert)
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ZIERGEHÖLZE | Baumschulkatalogpreise ≠ Baumwerte

- € 

2 000,00 € 

4 000,00 € 

6 000,00 € 

8 000,00 € 

10 000,00 € 

12 000,00 € 

16/18 18/20 20/25 25/30 30/35 35/40 40/45 45/50 50/60 60/70
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ZIERGEHÖLZE | Naturalrestitution oder Wertersatz

Naturalersatz = Naturalrestitution
› Grundsatz des Schadenersatzrechtes

› Wiederherstellung des vorigen Zustandes bzw. der Funktion

› gilt aber nur unter dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit
› Verhältnismäßigkeit

› Angemessenheit

› sodass nicht immer die volle „Wieder“herstellung verlangt werden kann.

zentrale sachverständige Frage
› … würde der Eigentümer eine gleich große Pflanzung noch in seine 

Überlegungen einbeziehen, wenn niemand dafür zahlt?
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VSSG/USSP-Richtlinie (1969): Baumwert wird gehölzspezifisch über 
Stammquerschnittstabellen ermittelt; Abschläge von mindestens 10 % für Alter, Mängel, 
Fehler; Methode durch Schweizer Bundesgerichtshof (2001) als geeignet bezeichnet

Methode Koch (1975): Sachwertverfahren; Gehölze bilden Bestandteil des Grundstückes 
auf dem sie stocken; Wert ermittelt sich nach den Normalherstellungskosten

Methode RAAD (Niederlande): ähnlich VSSG/USSP-Richtlinie;  Baumwert wird 
gehölzspezifisch (jährlich angepasste Richtwerte) und Stammquerschnittsfläche ermittelt; 
über Korrekturfaktoren werden Standort, bisherige Pflege, Lebenserwartung 
berücksichtigt

Methode Buchwald (1988): Ertragswertverfahren; Bewertung erfolgt nach dem Nutzen des 
Gehölzes und nicht nach den Herstellungskosten 

ZierH 2000 (BRD): modifiziertes Ertragswertverfahren, basiert auf der Methode Buchwald; 
für bundesdeutsche Bundesministerien (Verkehr, Bau- und Wohnungswesen, 
Verteidigung) verpflichtend; Verfahren operiert mit definierten Zuwachsraten 
(Stammumfang, Höhe)

ZIERGEHÖLZE | Gehölzwertermittlungsverfahren
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BEWERTUNGSMODELLE | Gehölzwertermittlungsverfahren
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Bewertungskriterium Bepunktung

0 0,5 1 2 3 4

Baumgröße 

(Kronensilhouette in m²)

sehr klein

2 bis 5 m² 

klein

5 bis 10 m² 

mittel

25 bis 50 m² 

groß

100 bis 200 m² 

sehr groß

über 200 m²

Lebenserwartung (Jahre) gering

10 bis 20 Jahre

mittel

20 bis 40 Jahre

groß

40 bis 100 Jahre

sehr groß

über 100 Jahre

Bedeutung für Landschaft, 

Stadtbild

keine sehr wenig wenig mittel beachtlich groß

Gegenwart anderer Bäume

(bedeckte Fläche in %)

Woodland

über 70 % oder

über 100 Bäume

viele

über 30 %

einige

10 bis 30 %

wenige

5 bis 10 %

keine

0 %

Eignung für 

Standort und Standraum

völlig

ungeeignet

ziemlich 

ungeeignet

gering befriedigend gut hervorragend

Zustand und Gestalt schlecht, hässlich unbefriedigend befriedigend gut ausgezeichnet

Spezielle Funktionen keine eine zwei drei

zusätzliche Bewertungsprunkte:
Bedeutung für die Öffentlichkeit: 0 bis 4,0 Punkte
Bedeutung für Private: 0,25 bis 1 Punkt

Bewertung:
1 Punkt  14 Pfund Sterling

BEWERTUNGSMODELL | HELLIWELL (2000)
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BEWERTUNGSMODELL | VSSG/USSP (1969 idF 2018)

Baumschulkatalogpreis
der technisch möglichen  

Ersatzpflanzung 

Pflanzungskosten

Wert des
Gehölzes

Nachteil durch
entgangen Nutzen

Vorteil
„jung für alt“

Positionen 
heben sich auf

Baumart
Pflanzungsgröße
Pflanzungskosten 
2 Jahre Anwachspflege
Reduktionsfaktoren für Vorschäden
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Baumschulkatalogpreis
der technisch möglichen  

Ersatzpflanzung 

Pflanzungskosten

Wert des
Gehölzes

Entwicklungskosten
(Kapitalwert einer linear abnehmenden 

Rente über die Entwicklungszeit)

Wertminderung Alter

Anwachsrisiko
Wertminderung 

Vorschäden

BEWERTUNGSMODELL | Ziergehölzhinweise (ZierH 2000)
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Methode KOCH
Der Blick richtet sich auf die in der Vergangenheit liegenden Kosten der Erstellung des 
Gehölzes. Der Geschädigte erhält vollen Kostenersatz unter Berücksichtigung einer 
Alterswertminderung und von Schäden. In der Vergangenheit genossene Nutzen bleiben 
unberücksichtigt, durch die Alterswertminderung werden zukünftige Nutzen jedoch 
berücksichtigt.

ZIERH 2000 
Der Blick richtet sich auf in der Zukunft liegende Kosten einer Ersatzpflanzung, wobei 
berücksichtigt wird, dass die Ersatzpflanzung die Funktion des Gehölzes erst nach einer 
Entwicklungszeit erfüllt. Der Geschädigte erhält die Mittel zur Finanzierung einer 
Ersatzpflanzung und einen Ausgleich für den Nutzenentgang.

BEWERTUNGSMODELLE | Methode KOCH versus ZierH 2000
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BEWERTUNGSMODELLE | Methodenvergleich

SCHULZ 2004, FLL 2002 Fragen der Wertermittlung von 
Aufwuchs und des Schadenersatzes 
für Aufwuchs werden im Schrifttum 
im Übrigen äußerst kontrovers und 
nicht immer mit der gebotenen 
Sachlichkeit und Nüchternheit 
behandelt. Im Vordergrund steht 
dabei das von den Anhängern der 
Methode Koch geradezu mit 
einem Alleinvertretungsanspruch
vertretene spezielle 
Sachwertverfahren, das im 
Schrifttum auf Kritik gestoßen ist
(KLEIBER 2018).
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METHODE KOCH | Werner KOCH …

Werner KOCH �
1967, 1978, 1987

1967: Wertabschätzung und Entschädigung im Gartenbau, einschließlich 
Haus- und Kleingärten sowie Obst- und Weinbau. Verlag Eugen Ulmer

1978:  Verkehrs- und Schadenersatzwerte von Bäumen, Sträuchern. Hecken,
Obstgehölzen und Reben nach dem Sachwertverfahren, HBLS, Heft 69.

1987: Aktualisierte Gehölzwerttabellen. Bäume und Sträucher an Straßen, 
In Parks und Gärten sowie in der freie Landschaft. 
Einschließlich Obstgehölze. Versicherungsverlag Karlsruhe
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Werner KOCH �
1967, 1978, 1987

Helge BRELOER �
(Schülerin)

1997, 2002, 2007

Erika Koch
(Witwe)

Hans-Joachim HÖTZEL
Franz HUND

2001

FLL eV
Sachverständigenteam 

2002
Leitung: Hans-Joachim SCHULZ

METHODE KOCH | streitbare „Erben“
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… zu klärenden Aspekte
› inwieweit das betroffene Grundstück infolge der Zerstörung eines auf ihm 

wachsenden Baumes an Wert verloren hat

› welche Bedeutung und Funktion der Baum für das Grundstück gehabt hat

METHODE KOCH | Berliner Kastanienurteil (1975)

Rechtsfall
› 40 jähriger Straßenbaum in einer Verkehrsinsel
› Versicherung: Pflanzung eines Jungbaumes = 420,00 DM
› Baumeigentümer: Naturalersatz = 17.386,00 DM
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BERLINER 
KASTANIENBAUMURTEIL 1975

Baumeigentümer
Schadenforderung =  Naturalrestitution
17.368,00 DM

Schädiger 
Anbot Schadenersatz = 420,00 DM

Methode KOCH
funktionsabhängige Wertansätze
hier: 3.260,00 DM
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BGH (BRD)
 BGH-Urteil vom 13.05.1975, NJW 1975, 2061 und 

VersR 1975, 1047 (Berliner Kastanienbaumurteil) 
 BGH-Urteil vom 25.01.2013 – V ZR 222/12

OGH (A)
 OGH-Urteil vom 21. November 1989, GZ 15 Os 88/89-11
 OGH-Urteil 8 Ob 35/87, ZVR 1988, 226
 Gesetzeskommentar zum § 1332 ABGB

Regelwerke
 ÖNORM L 1123 – Wertermittlung und Schadensberechnung für 

Gehölze und Vegetationsflächen (2016)
 FLL-Richtlinie für die Wertermittlung von Schutz- und Gestaltungsgrün (2002)

METHODE KOCH | in der Rechtsprechung …
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BGH, Urteil vom 25.01.2013 – V ZR 222/12

Gegenstand
› Befund: 15 m lange, 7 m hohe Thujenhecke
› Bewertung: Teilschaden, Berechnung nach Methode Koch

Gerichtsentscheidung
› Grundsatz der Naturalrestitution
› Methode  Koch ist dann anzuwenden, wenn Wiederherstellung

› technisch nicht durchführbar oder 
› mit unverhältnismäßigen Kosten verbunden wäre

› Zeitwertberechnung des Gehölzes

Grundstückswertminderung durch Gehölzbeschädigung
› Wertvergleich: vorher – nachher
› muss nicht zwingend den Verkaufserlös verändern
› es ist eine angemessene Wertminderung für die zeit bis zum Nachwachsen zu berechnen 

(Teil des Zeitwertes des Gehölzes)

METHODE KOCH | in der Rechtsprechung …
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METHODE KOCH | Anwendungsbereiche

ausschließlich auf Ziergehölze anzuwenden

nicht für betrieblich genutzte Flächen 
› Wald

gemäß ForstG: 1000 m² Mindestfläche
funktionale Betrachtungsweise

› Baumschulen
› Obstplantagen

auch Teilaspekte der Schadensbewertung dürfen NICHT für die 
Schadensbewertung von Waldbeständen angewendet werden
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› Gehölz stellt einen wertbildenden Bestandteil des Grundstückes dar; 
Gehölz wird nicht als ein Gegenstand besonderer Rechte aufgefasst!

› Welche Funktion hat dieses Gehölz für dieses Grundstück?

› In welchem Zustand befindet sich das zu bewertenden Gehölz (Alter, 
Vorschäden etc.)? 

› Wie hoch sie die Kosten des „Neubaues“ eines vergleichbaren Gehölzes 
unter wirtschaftlich vertretbaren Annahmen?

› modifiziertes Sachwertverfahren

METHODE KOCH | Bewertungsüberlegungen
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METHODE KOCH | modifiziertes Sachwertverfahren
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Alterswertminderung

Gehölz inkl. 
Pflanzung

Herstellungskosten
inkl. Anwachsrisiko

€

t

AlterungsphaseHerstellungsphase

METHODE KOCH | Ablaufschema

Vorschäden, Mängel
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neu gepflanztes Gehölz
Pflanzungskosten

Anwachspflegekosten
Anwuchsrisiko

Herstellungskosten

Alterswertminderung

Mängel, Vorschäden

NEUHERSTELLUNGS-
KOSTEN (NHK)

Beschädigungsgrad
Total-/Teilschaden

SCHADENERSATZ

BAUM

Rodungs- und 
Entsorgungskosten

Gehölzwert VOR

BeschädigungAufzinsung 
aller Investitionen

METHODE KOCH | Ablaufschema
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� Welche Funktion hat das Gehölz?

� Welche Gehölzgröße (Ausgangsgröße) ist aufgrund 
der jeweiligen Funktion zur Herstellung zu wählen?

� Wie viele Jahre benötigt das angewachsene Gehölz, 
um seine Funktion zu erfüllen (Bestimmung der 
Herstellungszeit)?

� Liegen Wertminderungsgründe wegen Schäden und 
Mängel bzw. Alter vor?

� Welcher Schaden ist eingetreten 
(Totalschaden bzw. Teilschaden)?

METHODE KOCH | zentrale Fragenstellungen in der Bewertung
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METHODE KOCH | Funktionsprüfung

Funktionsprüfung
› Hat das zu beurteilende Gehölz (Baum, Hecke) eine Funktion?

› Wenn keine Funktion, dann kein Substanzwert = Sachwert!

Teil des Grundstückes
› Ist da Gehölz Bestandsteil der Grundstücksgestaltung?

› Erhöht das Gehölz den Grundstückswert (Marktwert)?

Verhalten des Grundstückseigentümers
› Wie würde der Grundeigentümer ein funktionsgleiches Gehölz herstellen?

› Wie viele Jahre benötigt diese Neupflanzung um diese Funktion 
wiederherzustellen?
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BRELOER (2007)
› übliche Pflanzweise an dem betreffenden Standort entspricht
› welchen Baum würde ein verständiger Grundstückseigentümer an dieser Stelle pflanzen, ohne dass eine 

Versicherung oder sonst jemand dafür zahlt, sondern wenn er den Schaden selbst tragen müsste.

SCHULZ (1994)
› Wie würde der jeweils in Frage kommende Eigentümer oder Eigentümerkreis (eventuell Öffentliche Hand) ein 

funktionsgleiches Gehölz, Hecke, Gartenanlage, Abpflanzung usw. nach heutigen Verhältnissen herstellen? 
› welche Gehölzwerte werden aufgrund der jeweiligen Funktion zur Herstellung überlegt?

SCHALL (1997)
› Funktion des betreffenden Grundstückes für die Allgemeinheit
› Verhalten des jeweiligen Eigentümer- oder Käuferkreises anhand objektivierter Funktionskriterien ist zu 

untersuchen und zu beurteilen.
› welche Herstellungsgröße unter Berücksichtigung der jeweiligen Gehölzfunktion und unter Einbeziehung 

wirtschaftlicher Gesichtspunkte angemessen und üblich ist
› Bereitschaft des Grundeigentümers diese funktionsgleiche Pflanzung herzustellen bzw. zu reparieren 

ÖNORM L 1123 (2016) 
› nach der Gehölzfunktion
› ortsübliche Gepflogenheiten

METHODE KOCH | Kriterien für Ausgangsgröße
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Gehölzgröße bei seinerzeitiger Pflanzung

ortsübliche Pflanzgröße 
› Nachbarn
› welche Pflanzgröße bringt die Kommune zu Verpflanzung?
› Richtgrößen in Baumschutzverordnungen

welche Sortimente verkauft bevorzugt die regionale Baumschule bzw. der 
ortsansässige Gartenbaubetrieb

Standort: wäre nicht der Einsatz einer geringeren Ausgangsgröße mittelfristig 
erfolgreicher?

FRAGE: Bestimmt nicht die persönliche Wirtschaftskraft des Baumeigentümers 
seine Wahl der Pflanzgröße?

METHODE KOCH | Kriterien für Ausgangsgröße
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METHODE KOCH | persönliche Wirtschaftskraft?
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seinerzeitige Gehölzgröße/-höhe bei Pflanzung
› hat sich seither die Gehölzfunktion verändert?

› hat sich das örtliche Umfeld (Straßenverkehr, umgebende Bebauung)

ortsübliche Pflanzgröße: Ableitung aus … 
› nachbarschaftlichen Gartengestaltung
› welche Sortimente verkauft bevorzugt die regionale Baumschule bzw. der 

ortsansässige Gartenbaubetrieb
› welche Pflanzgröße bringt die örtliche Kommune zu Verpflanzung?
› Richtgrößen in Baumschutzverordnungen
› Baumstandort: wäre nicht der Einsatz einer geringeren Ausgangsgröße mittelfristig 

erfolgreicher?

METHODE KOCH | richtige Wahl der Ausgangsgröße
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16/18 cm STU
oder
18/20 cm STU
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20/25 cm STU
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Die Gesamtpunkteanzahl ergibt 
einen guten Anhaltspunkt zu 
richtigen Wahl der Ausgangsgröße. 
Nachstehende Zuordnung ist 
grundsätzlich möglich:

METHODE KOCH | Funktionsprüfung
nach SCHALL, ergänzt
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Bewertungskriterium Bepunktung

0 0,5 1 2 3 4

Baumgröße 

(Kronensilhouette in m²)

sehr klein

2 bis 5 m² 

klein

5 bis 10 m² 

mittel

25 bis 50 m² 

groß

100 bis 200 m² 

sehr groß

über 200 m²

Lebenserwartung (Jahre) gering

10 bis 20 Jahre

mittel

20 bis 40 Jahre

groß

40 bis 100 Jahre

sehr groß

über 100 Jahre

Bedeutung für Landschaft, 

Stadtbild

keine sehr wenig wenig mittel beachtlich groß

Gegenwart anderer Bäume

(bedeckte Fläche in %)

Woodland

über 70 % oder

über 100 Bäume

viele

über 30 %

einige

10 bis 30 %

wenige

5 bis 10 %

keine

0 %

Eignung für 

Standort und Standraum

völlig

ungeeignet

ziemlich 

ungeeignet

gering befriedigend gut hervorragend

Zustand und Gestalt schlecht, hässlich unbefriedigend befriedigend gut ausgezeichnet

Spezielle Funktionen keine eine zwei drei

METHODE KOCH | Beurteilungskriterien
nach HELLIWELL
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unterschiedliche Heckenhöhe 
bei der Pflanzung …
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… und heute?
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Gehölzfunktion dieser Hecke nach dem Garagenbau?
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Gehölzfunktion der Fichtenanpflanzung?
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“geplante” Pflanzengröße             
… und tatsächlich erfolgte Pflanzung
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Baumschulkatalogpreis

Berücksichtigung marktüblicher Rabatte
› bei Heckenware: 10erPreis = 10%

100erPreis = 20 %
› privater Baumbesitzer = Durchschnittsmensch 

= 10 bis 15 %
› bei Kommunen: Mittelwert bisheriger 

Ausschreibungen = 25 % (bis 40 %)

Diskussion
› Sonderangebote?
› Internet-onlinepreise?

1 | Gehölz
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tatsächliche Aufwendungen
› detaillierte Darstellung der Arbeits- und 

Maschinenkosten (inkl. Transport)
› keine pauschalierten Prozentsätze auf den 

(unrabattierten) Baumschulkatalogpreis

Berücksichtigung von 
Rationalisierungseffekten
› Kommen mehrere Gehölze zur Verpflanzungen
› Wechselwirkungen mit Stockrodungen

2 | Pflanzung
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detaillierte Darstellung der Arbeits- und 
Maschinenkosten (inkl. Transport)

keine pauschalierten Prozentsätze auf den 
(unrabattierten) Baumschulkatalogpreis

Berücksichtigung von Rationalisierungseffekten
› Kommen mehrere Gehölze zur Verpflanzungen
› Wechselwirkungen mit Stockrodungen

2 | Pflanzung
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3 | Anwachsphase

Zeitraum
› baumartenbezogen
› standortsabgestimmt

Kosten
› fachlich erforderliche Maßnahmen
› tatsächlich vorgenommene Maßnahmen
› tatsächliche Verteilung über den 

Anwachszeitraum

Anwuchsrisiko
› standortbezogen
› baumartbezogen
› einjährige Anwachsgarantie 

berücksichtigen

= angewachsen = wenn kein durch 
die Pflanzung bedingtes Ausfallsrisiko 
mehr besteht
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› Düngung
› Bewässerung
› Entfernung des Stammschutzes
› Entfernung der Baumstützen

3 | Anwachspflege

| 54

oekologen+ingenieure

24.06.2020 | 54

4 | Anwachsrisiko
= wahrscheinlicher, natürlich bedingter Ausfall während der Anwuchszeit, 

bezogen auf 100% der hergestellten Gehölze, Bestände oder Vegetationsflächen.

› baumartenbezogen
› standortbezogen
› einjährige Anwachsgarantie 

berücksichtigen
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5 | weitere Herstellungsphase

Zeitraum
› ... bis zur ursprüngliche Gehölzgröße?
› ... bis zu (welcher) Funktionserfüllung?
› Bestimmung Baumalter: www.baumsicht.de/alter

Kosten
› fachlich erforderliche Maßnahmen
› tatsächlich vorgenommene Maßnahmen

Kapitalisierungszinssatz mit 4 % oder ? 

FRAGEN
› jährliche Herstellungskosten sinken degressiv mit 

der Herstellungskosten!
› Herstellungskosten ersetzen teilweise laufende 

Pflegekosten!

= Zeitraum bis zu 
vollen Funktionserfüllung!
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5 | Herstellungszeit nach Standort
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5 | Herstellungszeit nach Wuchsleistung

› baumartenbezogen
› standortbezogen
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5 | jährliche Herstellungskosten

› laufende Pflegemaßnahmen
› baumartenbezogen
› standortbezogen
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Herstellungszeitraum bis zur Wiederherstellung der Gehölzfunktion
1. einmalige Investitionen (angewachsenes Gehölz) und
2. laufende Investitionen (Herstellungspflege)

Zinssatz 4 % (?)
› Grundsatz: geringes Risiko = niedrige Verzinsung, großes Risiko = hohe Verzinsung

› Liegenschaftsbewertungen: 4 %

› land- und forstliche Liegenschaften: 2 bis 3 %

› Agrarpreisindex (über 25 Jahre): 0,5 %

› VPI über 25 Jahre: 0,6 bis 4,1 %

› SMR bzw. UDRB (Umlaufgewichtete Durchschnittsrendite für Bundesanleihen) 
über 10 Jahre: 0,5 bis 1,5 % 

6 | Aufzinsungsfaktor
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7 | Wertminderungen

Mängel, technische Vorschäden
› Wurzel: technische Einbauten, Streusalzbelastung
› Stamm: Rindenverletzungen, Holzkörper ua

› Krone: Aufbau, Harmonie, Gesundheitszustand

Alterswertminderung
› potentieller Standzeit
› realistische (= tatsächlich zu erwartende) Standzeit 

am Standort

Vermeidung von Doppelbewertungen
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7 | Vorschäden und Mängel
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A k u te  K ip p g e fa h r

u n d  E in fa u lu n g

S ta tis c h  w irk s a m e r  

W u rz e lra u m

7 | Wurzelverluste
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7 | Wurzelverluste
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7 | Wertabzüge nach VSSG (1991)
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Verlust in % des 
Kronenvolumens/Wurzelwerk

Baumalter
(Jahre)

Schaden des unbeschädigten Baumes

weniger empfindlich mehr empfindlich

bis 20 % 5 bis 20 mind. 10 % bis 20 %

21 bis 40 mind. 15 % 10 % bis 25 %

41 bis 60 mind. 20 % 25 % bis 35 %

über 60 mind. 25 % 20 % bis 50 %

21 bis 35 % 5 bis 20 mind. 15 % mind. 25 %

21 bis 40 mind. 25 % mind. 40 %

41 bis 60 mind. 40 % mind. 50 %

über 60 mind. 50 % mind. 80 %

36 bis 50 % 5 bis 20 mind. 25 % mind. 35 %

21 bis 40 mind. 40 % mind. 70 %

41 bis 60 mind. 60 % mind. 80 %

über 60 80 % bis 100 % 100 %

über 50 % unabhängig vom Alter 100 %

7 | bestandesalterbezogene Wertabzüge (TOMICZEK)
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7 | Referenzbewertung

ÖNORM L 1123
› Sind bei Gehölzen oder 

Vegetationsflächen keine 
Vorschäden mehr 
feststellbar, ist von einem 
unbeeinträchtigten Zustand 
auszugehen.

› Wenn hingegen Vorschäden 
dokumentiert vorliegen, sind 
diese jedenfalls zu 
berücksichtigen. 
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linear A/L mäßig gesunde Gehölze

nach Ross (A/L)*(L+A)/(L+L) gesunde, wüchsige Gehölze

Parabelformel A²/L² sehr wüchsige, langlebige Gehölze

Hyperbelformel BEWER A³/L³ gesunde, wüchsige Gehölze

8 | Alterswertminderung
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8 | zeitlicher Verlauf der Alterswertminderung
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8 | Standzeit und Alterswertminderung
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ZIERGEHÖLZE | Bewertungsschlüssel
nach WÄLDCHEN, verändert
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ZIERGEHÖLZE | Vitalitätsstufen
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ZIERGEHÖLZE | Fallbespiele

1. Rasenmäher-Verbiss
2. Vorschäden durch Tiefbauarbeiten
3. sektoraler Totalschaden oder Teilschaden bei Hecken
4. Heckenfunktion … zwei Seiten
5. Wurzelbeschädigungen
6. Auswirkungen Tiefgaragenbau
7. Krüppel-Kronenschnitt
8. Wurzelabgrabungen
9. Sichtschutzpflanzung
10. Einfriedung
11. Thujenhecke, Thujenhecke und Thujenhecke
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Rasenpflege
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Vorschäden durch Grabungsarbeiten 
(Kanalbau in der Straßenmitte)
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sektoraler Totalschaden oder Teilschaden der gesamten Hecke?

| 83

oekologen+ingenieure

24.06.2020 | 83

sektoraler Totalschaden oder Teilschaden der gesamten Hecke
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Heckenfunktion … zwei Seiten!
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„geplante“ Wurzelschäden
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Wurzelschäden
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Wurzelschäden durch Grabungsarbeiten
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Tiefgaragenbau im Wurzelbereich
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Vorschäden aller Art
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naturschutzrechtlich „geschützter“ Baum
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ZIERGEHÖLZE | Teil- oder Totalschaden

Empfehlungen lt. AGT und FLL Tabellen
› Anwendung beim Nadelbaum?
› Anwendung bei immergrünen Hecken?

subjektive Beurteilung des Baumbesitzers
› Beschädigung wird erlebt/nicht erlebt
› Baumeigentümer will trotz Totalschaden den Baum 

am Standort belassen und Ablöse des Schadens

objektive (?) Beurteilung des Sachverständigen
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ZIERGEHÖLZE | Teilschadensbewertung

ohne Grundstücksbewertung

› keine Funktionseinbuße

› prozentueller Schadensteil lt. Wertminderungstabellen

mit Grundstücksbewertung

› Funktionseinbuße

› prozentueller Schadensteil lt. Wertminderungstabellen

› Sanierungskosten

› Berücksichtigung der frühzeitig erforderlichen Baumerneuerung
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BEWERTUNGSHILFEN | Gehölz-Richtwerttabellen

Die Richtlinie muss aktualisiert 
werden und wurde deswegen 
vom Markt zurückgezogen.

2001 2007 20202002
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Tabelle 9a Euro
Herstellungskosten für einen schwachen Hochstamm
bei Pflanzung eines schwächeren Hochstammes (16/18 cm Stammumfang 3 [-4] mal verpflanzt). Ohne Bodenaustausch, nur

bei gutem Boden und günstigen Standortverhältnissen sinnvoll

(nur Anhalts-/Richtwerte für standortbedingt unterschiedliche Normalherstellungskosten)

Kosten Nach

der Pflanzung Anwachs- 10 20 30

phase

Gehölz zuzügl. 3 Jahre Spalte 4 Pflege und Ergibt Spalte 4 Pflege und Ergibt Spalte 4 Pflege und Ergibt

16/18 230,08 € Anwachs- zuzüglich Risiko Herstel- zuzüglich Risiko Herstel- zuzüglich Risiko Herstel-

3 [- 4] Pflanzkosten pflege u. -risiko 15,34 € lungs- 15,34 € lungs- 15,34 € lungs-

Baumarten und Sorten x v. Zinsan-  x F x F wert  x F x F wert  x F x F wert

spruch der 1,48 12,01 2,19 29,78 3,24 56,08

Investition

Euro Euro Euro rd. Euro rd. Euro rd. Euro rd. Euro rd. Euro rd. Euro rd. Euro rd. Euro rd. Euro rd.

1 1 2 2 3 3 4 6 5 4 6 5 7 8 4 9 5 10 11 4 12 5 13

1 Pappeln 190 420 697 1032 184 1216 1527 457 1984 2261 860 3121

1 Grau-Erle 190 420 697 1032 184 1216 1527 457 1984 2261 860 3121

1 Ulme 190 420 697 1032 184 1216 1527 457 1984 2261 860 3121

1 Hybrid-Ulmen 190 420 697 1032 184 1216 1527 457 1984 2261 860 3121

1 Silber-Weide 190 420 697 1032 184 1216 1527 457 1984 2261 860 3121

2 Espe 212 442 723 1070 184 1254 1584 457 2041 2345 860 3205

3 Rot-Erle 233 463 748 1107 184 1291 1639 457 2096 2426 860 3286

3 Eschen-Ahorn 233 463 748 1107 184 1291 1639 457 2096 2426 860 3286

3 Mährische Eberesche 233 463 748 1107 184 1291 1639 457 2096 2426 860 3286

3 Silber-Ahorn 233 463 748 1107 184 1291 1639 457 2096 2426 860 3286

3 Ital. Erle 233 463 748 1107 184 1291 1639 457 2096 2426 860 3286

3 Platane 233 463 748 1107 184 1291 1639 457 2096 2426 860 3286

3 Mehlbeeren 233 463 748 1107 184 1291 1639 457 2096 2426 860 3286

4 Berg-Ahorn 258 488 778 1152 184 1336 1705 457 2162 2523 860 3383

4 Sommer-Linde 258 488 778 1152 184 1336 1705 457 2162 2523 860 3383

4 Holländische Linde 258 488 778 1152 184 1336 1705 457 2162 2523 860 3383

4 Kaiser-Linde 258 488 778 1152 184 1336 1705 457 2162 2523 860 3383

4 Ross-Kastanie 258 488 778 1152 184 1336 1705 457 2162 2523 860 3383

4 Silber-Linde 258 488 778 1152 184 1336 1705 457 2162 2523 860 3383

5 Sand-Birke m.B. 277 507 800 1184 184 1368 1753 457 2210 2595 860 3455

6 Spitz-Ahorn 285 515 809 1198 184 1382 1773 457 2230 2624 860 3484

6 Krim-Linde 285 515 809 1198 184 1382 1773 457 2230 2624 860 3484

7 Blau-Zeder 200/225 306 536 834 1235 184 1419 1827 457 2284 2705 860 3565

8 Eberesche 313 543 843 1248 184 1432 1847 457 2304 2734 860 3594

8 Winter-Linde 313 543 843 1248 184 1432 1847 457 2304 2734 860 3594

8 Amerikanische Eberesche 313 543 843 1248 184 1432 1847 457 2304 2734 860 3594

9 Vogel-Kirsche m.B. 315 545 845 1251 184 1435 1851 457 2308 2741 860 3601

9 Hänge-Birke m.B. 315 545 845 1251 184 1435 1851 457 2308 2741 860 3601

9 Trompetenbaum m.B. 315 545 845 1251 184 1435 1851 457 2308 2741 860 3601

9 Blüten-Kirschen 315 545 845 1251 184 1435 1851 457 2308 2741 860 3601

9 Götterbaum m.B. 315 545 845 1251 184 1435 1851 457 2308 2741 860 3601

9 Blauglockenbaum m.B. 315 545 845 1251 184 1435 1851 457 2308 2741 860 3601

10 Amerikanische Rot-Eiche m.B. 382 612 924 1368 184 1552 2025 457 2482 2997 860 3857

10 Robinie 382 612 924 1368 184 1552 2025 457 2482 2997 860 3857

10 Stiel-Eiche m.B. 382 612 924 1368 184 1552 2025 457 2482 2997 860 3857

10 Kegel-Akazie m.B. 382 612 924 1368 184 1552 2025 457 2482 2997 860 3857

11 Hainbuche m.B. 396 626 941 1393 184 1577 2062 457 2519 3052 860 3912

11 Tulpenbaum m.B. 402 632 948 1403 184 1587 2077 457 2534 3075 860 3935

11 Blut-Ahorn 420 650 969 1434 184 1618 2123 457 2580 3143 860 4003

12 Baum-Hasel m.B. 422 652 971 1437 184 1621 2128 457 2585 3149 860 4009

12 Feld-Ahorn m.B. 422 652 971 1437 184 1621 2128 457 2585 3149 860 4009

12 Rot-Buche m.B. 422 652 971 1437 184 1621 2128 457 2585 3149 860 4009

12 Trauben-Eiche m.B. 422 652 971 1437 184 1621 2128 457 2585 3149 860 4009

12 Gleditschie m.B. 422 652 971 1437 184 1621 2128 457 2585 3149 860 4009

13 Essbare-Kastanie m.B. 453 683 1008 1492 184 1676 2209 457 2666 3269 860 4129

14 Blut-Buche m.B. 494 724 1056 1563 184 1747 2314 457 2771 3425 860 4285

15 Gefülltblühende Kastanie m.B. 514 744 1080 1599 184 1783 2366 457 2823 3503 860 4363

15 Purpur-Kastanie (carnea) 514 744 1080 1599 184 1783 2366 457 2823 3503 860 4363

15 Scharlach-Kastanie (briottii) m.B. 514 744 1080 1599 184 1783 2366 457 2823 3503 860 4363

15 Zier-Apfel m.B. 514 744 1080 1599 184 1783 2366 457 2823 3503 860 4363

15 Grüne Hänge-Buche m.B. 551 781 1124 1664 184 1848 2463 457 2920 3646 860 4506

16 Rot-Dorn m.B. 590 820 1170 1732 184 1916 2564 457 3021 3795 860 4655

17 Apfel-Dorn m.B. 608 838 1191 1763 184 1947 2610 457 3067 3863 860 4723

17 Pflaumen-Dorn m.B. 608 838 1191 1763 184 1947 2610 457 3067 3863 860 4723

18 Hahnen-Dorn m.B. 629 859 1216 1800 184 1984 2664 457 3121 3944 860 4804

1
Zu Spalte 1: Laubbaumarten und -sorten derselben Größenklasse. Die unterschiedlichen Preise spiegeln vor allem den Schwierigkeitsgrad der Anzucht wider.

Hinzu kommen Nadelgehölze, wie sie etwa den Herstellungsweisen und -kosten der Laubgehölze entsprechen. Nicht genannte Gehölze werden entsprechend eingeordnet. 
2

Zu Spalte 2: Katalogpreise der Marktführer einschl. 20,00 % Mehrwertsteuer.
3

Zu Spalte 3: Die Pflanzkosten, die im Kopf der Spalte 3 angeführt s ind, s ind der Tabelle 1 Zeile 9a Spalte 6 entnommen.
6

Zu Spalte 4: Dazu Tab. 2 Zeile 9a Spalten 6-8. Die Stellen hinter dem Komma sind lediglich wegen der Nachvollziehbarkeit ausgewiesen.
4

Zu Spalten 5, 8, 11: Hinzurechnung der Zinskosten der Investition, Kapitalendwertfaktoren nach Tabelle 3. Zinssatz: 4,00 %
5

Zu Spalten 6, 9, 12: Hinzurechnung der Pflege- und Risikokosten, Rentenendwertfaktoren nach Tabelle 4.

Preise der Nadelgehölze stets mit Ballen. Die Kostenwerte ab Spalte 4 sind gerundet, daraus ergeben sich zum Teil geringe Differenzen.

Nach weiteren

Herstellungsjahren

Nach weiteren

Herstellungsjahren

Nach weiteren

HerstellungsjahrenAGT KOCH (1978) 
idF HÖTZL-HUND (2001)
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FLL-Richtwerttabellen

Bergahorn
Kaufpreis netto 755,00 €
gepflanzt (inkl. USt.) 997,00 € 
angewachsen nach 3 Jahren   1.391,00 €
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Richtwerttabelle Obstbäume 
(BRELOER 2007)
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OBSTBÄUME | Entschädigungssätze LK Kärnten (2019)
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OBSTBÄUME | Entschädigungssätze LK Kärnten (2019)
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Einzelbaumbewertung 
Vertragsnaturschutz (DFWR 2010)
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ARBOTAXTM
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ONLINE | www.baumsicht.de
www.baumsicht.de/baumwertermittlung-online/
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Einsatzbereiche
› Ersteinschätzung von 

Gehölzbeschädigungen (Klagen etc.)
› Schadensanmeldungen bei 

Versicherungen
› Immobilienbewertung (Außenanlagen)

Befundaufnahme
› Fotos des Gehölzes
› Gehölzdaten
› Luftbildauswertung

Vorteile
› rasche Verfügbarkeit
› geringe Kosten
› Bewertungsgenauigkeit von ±15 %

ONLINE | www.baumwert.at

| 112

oekologen+ingenieure

24.06.2020 | 112

GEHÖLZHERSTELLUNG | ohne und mit Anwachspflege
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40/45

30/35 

20/25

18/20

wertbestimmende Ausgangsgröße  
Herstellungswert einer 15jährigen Sumpfeiche
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GEHÖLZWERTHERSTELLUNG | Pflegekostenanteil
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ZIERGEHÖLZE | Fallbespiele

1. Baumfällung wegen „Gefahr in Verzug“
2. Seeblick kontra Sichtschutz
3. Wertminderung durch nicht fachgerechten Rückschnitt
4. Naturalrestitution liegt über Verkehrswert
5. Waldcampingplatz
6. Eschensterben
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Fällung des Altbaumbestand nach „Gefahr in Verzug“
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Seeblick vs. Sichtschutz
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fachgerechter Kronenrückschnitt?
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Waldcampingplatz
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Gehölzwert vs. Verkehrswert
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Gehölzwert vs. Verkehrssicherheit
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ZIERGEHÖLZE | wiederkehrende Erlebnisse aus der Praxis

Pflanzgröße
› Gehölzgröße liegt über dem des beschädigten Gehölzes (insbesondere bei Hecken)

Gehölzpreis
› Baumschulkatalogpreis (inkl. 13 % USt.) wird nochmals mit 20 % Umsatzsteuer belegt
› keine branchenüblichen Rabattierungen

Pflanzung
› überhöhte Stundenleistungen
› Pauschalsätze (ohne Begründung)
› keine Rationalisierungseffekte berücksichtigt 

sonstige Kosten
› Entsorgung unnachvollziehbar pauschaliert frei Deponie
› Erstellungskosten für Kostenvoranschlag (2 Stunden) 
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BEWERTUNGSHILFEN | Gehölz-Richtwerttabellen

Die Richtlinie muss aktualisiert 
werden und wurde deswegen 
vom Markt zurückgezogen.

2001 2007 20202002
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LITERATUR | Gehölzbewertung
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Gehölzwert?
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Gehölzwert?
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Die dargestellten Informationen haben den mündlichen Vortrag unterstützt. 
Gültig ist insofern das gesprochene Wort. 

Die Foliensammlung stellt kein selbständiges Dokument dar 
und ist weder zitierfähig, noch zur Weiterverbreitung bestimmt. 

Wenn Sie Informationen aus dieser Foliensammlung verwenden möchten, 
ersuche ich um Kontaktaufnahme.

DI Dr. Gerald Schlager
Bruno-Walter-Straße 3 | A-5020 Salzburg

Tel.: +43 699 10641545 | Fax: +43 662 641545

schlager@oekologen-ingenieure.at
www.oekologen-ingenieure.at


